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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Coburg Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TSV Gemünda : TV 1904 Coburg-Lützelbuch II 
Freitag, 17.02.2023, 20:00 Uhr

Voit und Voit in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Coburg Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West) traf der TSV Gemünda am Freitag, den 17. Februar im 13. Saisonspiel auf den TV 1904
Coburg-Lützelbuch II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2
Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 24:6 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine
tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Voit und Voit. Erstaunlich war, dass der TSV Gemünda diese Partie mit einem und der
TV 1904 Coburg-Lützelbuch II mit einem Ersatzspieler bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Anlaufschwierigkeiten mussten Voit / Voit zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Voit / Voit überzeugten im Doppel gegen Franke /
Kummer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft bedeutete. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Jochen
Voit bekam seinen Gegner Henrik Rehberg indes beim 11:13, 10:12, 8:11 nicht richtig in den Griff.
Adrian Voit gewann sein Spiel gegen Sergej Kostin eher ungefährdet mit 11:8, 11:4, 11:9. Lorenz
Voit hatte seinen Gegner Dirk Kummer beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ
ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte
vollauf gerecht wurde. Jörg Voit kam mit der Spielweise von Robin Franke am Tisch gut zu Recht
und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Zwischenzeitlich musste Jochen Voit zwar einen Satz
weggeben, fuhr sein Spiel gegen Sergej Kostin aber dennoch sicher mit 11:8, 9:11, 11:9, 11:2 ein.
Adrian Voit hatte dann gegen Henrik Rehberg, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:2, 11:
8, 11:7 keine Probleme. Auf dem falschen Fuß erwischte Lorenz Voit seinen Gegner Robin Franke
beim eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 8:1.

Nach diesem Sieg des TSV Gemünda geht es nun im nächsten Spiel am 07.03.2023 gegen den
TTC Kaltenbrunn II, während der TV 1904 Coburg-Lützelbuch II am 02.03.2023 gegen den TSV
Scherneck III antritt.

 Statistik:
 TSV Gemünda

Doppel: Voit / Voit 1:0, Voit / Voit 1:0 
Einzel: J. Voit 1:1, A. Voit 2:0, L. Voit 2:0, J. Voit 1:0 

 TV 1904 Coburg-Lützelbuch II
Doppel: Kostin / Rehberg 0:1, Franke / Kummer 0:1 
Einzel: S. Kostin 0:2, H. Rehberg 1:1, R. Franke 0:2, D. Kummer 0:1


